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Der Welthandel in elektrotechnischen Erzeugnissen 

Der Welthandel in Erzeugnissen der Elektro-  daß in den „alten" Industriestaaten der Bedarf 

industrie hat während der Nachkriegszeit erheblich  an elektrischer Energie ständig wäcl,-,t, zum Teil 
an Bedeutung gewonnen. Der rasche technische  sogar dem verfügbaren Angebot vorauseilt. 

Fortschritt in diesem noch „jungen" Industrie-  Der Aufbau einer leistungsfähigen Elektro-
zweig führt zu einer ständig verfeinerten Kon-  industrie erfordert langjährige theoretische For-

struktion und zu einer Vervollkommnung aller  schungen und eine hochqualifizierte Industrie-
Erzeugnisse. In den Produktionsvorgängen, ins-  arbeiterschaft. Der Hauptanteil an der Gesamt-

besondere bei den chemischen Prozessen zur Her-  erzeugung von elektrotechnischen Gütern in der 
stellung von Neustoffen, tritt die Anwendung  Welt entfällt daher auf die großen Industrie-

elektrischer Energie immer mehr in den Vorder-  staaten : Deutschland, Amerika und England 
grund. Auch die Nachrichtentechnik ist in den  (schätzungsweise etwa 75 v. H.). Diese Staaten 

vergangenen zehn Jahren weitgehend vervoll-  stellen auch den überwiegenden Teil — 193S 
waren es 70,4 v. H. — der Weltelektroausfuhr. 

Die Nutzung der elektrischen Energie In der Welt 

Einheit  1929 1937 Steigening 
in c. H. 

Elektrizitätserzeugung . . 
Elektr. Eisenbahnen   
Länge der Fernspreeb- u  
Telegrapbenleitungen   

Fernsprechstellen   
Rundfunkteilnehmer  in 
Eurepa4)   

Dlyd. kWh 
1000 km 

Mill. km 
Mill. 

Mill. 

310 
°) 18,8 

196,8 
32,7 

') 9,3 

')485 
35,5 

272,9 
37,1 

6)31,7 

+ 56 
+ 89 

+ 39 
+ 13 

+240 

') Angaben nach: Statistischer Bericht für die Elektroindustrie, 
International,  1938.  Herausgeber:  Wirtschaftsgruppe  Elektro-
industrie. -  9) Rohe Schätzung der Wirtacbaftsgruppe Elektro-
industrie für 1938. — ') 1931. — ') Ohne UdSSR. — 4) Anfang 
1930. — °) Anfang 1938. 

kommnet worden; das Radio und die Telephonie 

zeigen einen rasch wachsenden 'Teilnehmerkreis. 

Die Eisenbahn bedient sich in zunehmendem Maße 
des elektrischen Zugantriebes. In jüngster Zeit 
hat sich die Herstellung von Elektrohaushalts-

geräten, wie Kochherden, Kühlschränken, Staub-
saugern usw., sehr schnell entwickelt und einen  Die übrigen Länder sind weitgehend auf eine 

breiten Markt gefunden. Die Elektrizität wird so  Einfuhr  von  elektrotechnischen  Erzeugnissen 

zur wichtigsten Energieform. Daraus erklärt es  angewiesen, obwohl auch hier neuentstehende 

sich, daß die jungen Industriestaaten von vorn-  Werke vielfach zu einer Steigerung der Eigen-

herein im Zeichen der Elektrifizierung stehen und  versorgung führen. 

AUSFUHR ELEKTROTECHNISCHER ERZEUGNISSE 
DER WICHTIGSTEN PRODUZENTENLÄNDER 
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Antell der Elektroausfuhr an der gesainten Weltausfuhr*) 

Gesamte 
Weltausfuhr 

11992l)-=l00 

Ausfuhr 
von Fertigwaren r) Elektroausfuhr 

Anteil 
der Elektroausfuhr 

Volumenbewegung 

am 
Welthandel 

uu der 
Ausfuhr von 
Fertig-
W,ueu') 

Welthandel 
insgesamt 

Weltbandel 
in elektro- 
teclm. u, opt. 
Erzeqgn.') 

TUrd. ,aN t 19"J=1IX) \fill. A£  1929=100 1921) = 100 

1913   

1929   
1930   
1931  -
1932   
1933   
1934   
1935   
1936   
1937   
1938   

76,8 

132,2 
108,7 
77,5 
52,0 
47,7 
46,0 
46,6 
51,2 
68,2 
53,8 

100,0 
79,8 
56,9 
38,2 
35,0 
33,8 
34,2 
37,6 
46,1 
39,5 

31,1 
27,1 
18,5 
11,1 
9,9 
9,9 
10,3 
11,4 
14,4 

100,0 
84,8 
59,5 
371,9 
31,8 
31,7 
33,1 
36,6, 
46,3 

713,8 

2 2J4,ß 
2181,4 
1648,7 
1012,2 
834,9 
866,3 
904,0 
1000,8 
1236,0 
1261,0 

31,1 

100,0 
95,1 
71,8 
44,1 
34,6 
37,8 
39,4 
43,6 
53,9 
55,0 

0,93 

1,69 
2,01 
2,18 
1,95 
1,75 
1,88 
1,94 
1,95 
1,97 
2,34 

7.4 
8.0 
8.9 
9.1 
8.4 
8.8 
8.8 
8.8 
8.6 

77,0 

100,0 
90,9 
83,6 
72,9 
75,1 
77,9 
81,5 
84,7 
94,8 
85,7 

100,0 
9(i,9 
78,6 
53,0 
52,6 
62,8 
70,0 
80,8 
95,8 

etwa96,0 

0) Die Angaben über den Welthaniel in elektrotechnischen Erzeugnissen sind dem statist'schen Bericht für die Elektroindustrie 
(international), herausgegeben von der Wirtschaftsgruppe Elektroindustrie zu Derlin, entnommen. - r) Nur Enderzeugnis  . - r) Berechnungen 
des Statistischen Reichsamtes. 

Im Jahre 1929 hatte die Weltelektroausfuhr mit  Der Anteil dieser Gruppe ist seither ständig zu-

2 295 Millionen Aal ihren Höchststand erreicht; sie  rückgegangen. Allerdings ist der mengenmäßige 

belief sich auf das Dreifache des Wertes von 1913.  Rückgang nicht so stark, wie er in den Wert-

Die große Weltwirtschaftskrise von 1930/32 hat auch  ziffern zum Ausdruck kommt, da die Preise 

zu einer Schrumpfung des Elektrowelthandels  elektrischer Maschinen infolge Senkung der Her-

geführt. Nach einem ständigen Anstieg seit dem  stellungskosten durch Vereinfachung der Kon-

Tiefstand 1933 hat die Elektroweltausfuhr 1935 

mit 1 261 Mill. AW wertmäßig wieder etwa 55 v. H. 

des Standes von 1929 erreicht. Hierbei ist jedoch 

der Preisrückgang zu beachten. In Preisen von 

1929 gerechnet, würde die Weltelektroausfuhr 1938 

etwa 96 v. H. der Ausfuhr von 1929 betragen 

haben. 

Infolge der wachsenden Bedeutung der Elektro-

technik ist  der Elektrowelthandel seit 1933 

schneller gestiegen als der gesamte Welthandel. 

Von dem Rückgang des Welthandels 1937 und 

1938 wurde die 'Veltelektroausfuhr nicht be-

troffen. Bei der beschleunigten Industrialisierung 

großer Wirtschaftsräume ist auch künftig mit 

einem weiteren Auftrieb des Welthandels in elektro-

technischen Erzeugnissen zu rechnen. 

Innerhalb der gesamten 11'eltausfuhr zählen die 

elektrotechnischen Erzeugnisse neben den Eisen-

waren, den Maschinen und den Kraftwagen zu den 

bedeutendsten Posten der Fertigwarenenderzeug-

nisse. Der Anteil an dieser Gruppe beträgt rd. 

9 v. H. Elektrische Maschinen, Kabel sowie isolierte 

Drähte und Vorrichtungen für die Telegraphie und 

Telephonie sind die wichtigsten elektrotechnischen 

Ausfuhrerzeugnisse. Aber auch für die kleineren 

Gruppen, wie z. B.  Glühlampen, elektromedi-

zinicrhe Apparate, Lichtmaschinen und Magnet-

zündapparate, bestehen besondere Märkte, die für 

die Spezialfabriken der Ausfuhrländer von großer  struktion stark zurückgegangen sind.  Dagegen 

Bedeutung sind. Die Ausfuhrquoten, also die An-  kommen im Elektrowelthandel das Anwach�;t-n des 

teile des Exports an der Gesamtproduktion,  Nachrichtenverkehrs  und  die  steigende  Ver-

pflegen hier sehr hoch zu sein.  wendung von Elektrohaushaltsgeräten deutlich 

In der Zusaimnenasetzung der Weltelektroausfuhr  zum Ausdruck. Der Anteil derjenigen Gruppen, 

sind während der letzten zehn Jahre wesentliche  die Gebrauchsgüter enthalten - Vorrichtungen für 

Veränderungen eingetreten. Bis 1929 bildete die Aus-  die Telegraphie und Telephone mit und ohne 

fuhr der elektrischen Maschinen den Hauptposten.  Draht,  Glühlampen,  Haushaltsgeräte,  Licht-

Welt-Elektroausfuhr nach Warengruppen 
in MW. JU *) . 

eursiv = Anteile in v. H. 

1925 1 1929 I 1932  1933 1934 1935 1936  1937 

Elektroausfuhr 
insg. 

davon: 
Elektrische 
Maschinen .. 

Kabel u. iso-
lierte Drähte 

]leb-, Zähl- n. 
Registriervor-
richtungen .. 

Telegraphie u. 
Telephone m  
Draht   

Telegraphie u. 
Telephouie o  
Drabt   

Gllihl:uupen ., 

Koch- u. Heiz- 
apparate .... 

Elektromediz. 
Apparate ... 

32uJ.,' 1012,2�34,91866,3901, 0'1 000,8 1236,0 
I00  100  100 1100  100  100 1 100  100 

326,2 
23,0 

197,b 
13,9 

59,2 
4,2 

S5,7 
6,0 

103,8 
7,3 

100,! 
7,1 

414,1 
18,0 

173,91 109,5 109,3 
17,21 13,1 

241,0  71 ,21 69,8 
10,5 7,01 8,4 

75,0  46,61 38,4 
3,3 

134,5 
5,8 

4,61 4,6 

56,41 48,1 

112, 
1'2,5 

7:5,1 
8,7 

136,3 
12,41  13,6 

87,11 1(X3,8 
9,61  10,4 

37,2 39,21  42,3 
4,3  4,3  4,2 

47,6 61,51  60,4 
5,61 5,8  5,5  6,81  6,0 

170,1 
13,8 

1�i1,0 
12,.3 

45,6 
3„' 

75,6 
6,1 

342,2 199,5118.9,1207,9198'91 195,9 235,0 
7 14,9  19,  22,6 24,0 22 0  19,6  19,1 

1'1.3,:3  59,61 5 ,f 49d� 7 549,51  ;0,:,  idi,4 
5,4  5,9  6,71 5, ,.i  5,1  4,6 

129  2'3,3  15,51 14,81 24,6 65,31  77,9  94,0 
•5 0,9  1,0  1,  1,8  2,8  7,2  7,8  7,6 

199  36,-,  11,9115,8116,6 193  21,2  24,1 
1,4  1,6  1,8  1,91 1,9  2,2  2,1  1,9 

Lichtmaschinen 
u.Ziin,lapparate  21,4  50,2  35,4 29,4 28,3 26,1  28,7  35,6 

1,5  2,2  3,5  3,5  3,3  2,9  2,9  2,9 
Akkumulatoren 
u. Elemente . (A:,,  95,R  41,81 33,4 30,2 30,9  33,5  41,3 

4y)  4,2  4,1  3,9  Sri  3,4  3,3  3,.1 

•) In den Jahren 1923 und 1tr39 ist die Ausfuhr von 8 Ländern 
erfaßt, die insgesamt etwa 90 v. H. der Welt-Elektroausfuhr darstellt. 
Seit 1932 liegen der Statistik die Ausfuhrzahlen von 14 Ländern snit 
insgesamt etwa 95 v. H. zugrunde. 
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masrhinen und Zündapparate -, ist von 29,3 v. H.  artikeln (Radiogerät, Glühlampen).  Trotzdem ist 

im Jahre 1929 auf 40,3 v. H. im Jahre 1937 ge-  Deutschland dank der Qualität vieler seiner Er-

stiegen. Eine genaue Scheidung zwischen Ver-  zeugnisse immer noch der größte Exporteur an 

Brauchs- und Anlagegütern ist bei elektrotechni-  Elektroerzeugnissen (Anteil an der Weltelektro-

scheu Erzeugnissen freilich nicht durchzuführen;  ausfuhr 1938: 26,7 v. H.). 

nach vorsichtigen  Schätzungen dürften etwa 
25 v. H. der gesamten Elektroproduktion für die  Obwohl unter den führenden Unternehmungen 

Verbrauchsgüterwirtschaft bestimmt sein.  Der  der Hauptausfuhrländer kapitalmäßige Verflech-

steigende Anteil dieser Gruppen trägt dazu bei,  tungen  und  Patentgemi-in4chaften  bestehen, 

die Ausfuhr elektrotechnischer Erzeugnisse gegen-  herrscht auf dem Weltmarkt doch ein scharfer 

über den Schwankungen der Weltkonjunktur un-  Konkurrenzkampf, der in der Preisgestaltung und 

empfindlicher zu machen.  im Bestreben nach Qualitätsüberbietung seinen 
Ausdruck findet. Nur auf Teilgebieten ist es zu 

Die Hauptausfuhrländer  einer Verständigung über eine Beschränkung des 
Die deutsche Elektroindustrie, die die grund-  Wettbewerbs gekommen.  So besteht - eine 

legenden Entwicklungsarbeiten auf dem Gebiet  Seltenheit bei Fertigwaren - ein festgefügtes 
der Elektrotechnik geleistet hat, lieferte vor dem  internationales Glühlampenkartell mit Absatz-

Kriege fast die Hälfte der Weltelektroausfuhr.  kontingentierung. Da die Verlustgefahr bei einer 
Beteiligung an Ausschreibungen umfangreicher 

Anlagen sehr hoch ist, kommt es auch auf diesem 
Gebiet in Pin7elnen Fällen zu kartellartigen inter-

nationalen Verständigungen über die Preishöhe des 

Angebots und die Aufteilung des Absatzes. 

In jungen Industriestaaten beschränkt sich die 

Ausfuhr der Elektroindustrie im allgemeinen zu-

nächst auf Spezialerzeugnisse. So entfielen z. B. 
auf Ungarn 1937 rd. 16 v. H. der Weltausfuhr an 

Glühlampen, für Japan  betrug dieser Anteil 

Hinzu kamen die Erträgnisse aus hohen Kapital-  rd. 14 v. H. Die Schweiz lieferte 17 v. H. der Welt-
anlagen in Elektrizitätswerken und  Elektro-  ausfuhr an Meß-, Zähl- und Registriervorrichtungen 
industrien junger Industriestaaten. In Nachwirkung  sowie 12 v. H. der Lichtmaschinen und Zünd-

des Krieges und der Inflation verlor Deutschland  apparate.  Schweden lieferte 38 v. H. des Welt-
seine überragende Stellung auf dem Weltmarkt.  absatzes in Staubsaugern. Die Elektroindustrie der 

Begünstigt durch die große Kapitalkraft wuchsen  Niederlande hat einen beträchtlichen Anteil an der 
in England nach dem Kriege, in den Vereinigten  gesamten Weltausfuhr durch die Ausrichtung 

Staaten von Amerika schon während des Krieges  auf  die Produktion  von  Radiogeräten  und 

die Elektroindustrien rasch empor. Neben sie trat  Glühlampen  erzielen  können.  Bei  den Be-

die bedeutende Ausfuhr der Niederlande in Spezial-  mühungen, sich in der Oualitätsleistung zu über-

Anteil an der Welt-Eleltroausfuhr 

in v. H. 

Länder  1913 1925  10291193311934  1936 1987 1933 

Deutschland   
U. S. A.   
England   
Niederlande   

46,3  25,8 
15,7  25,0 
22,1  25,1 
1,7  3,8 

27,8 
26,5 
17,5 
9,2 

29,9 
19,8 
16,3 
11,0 

26,2 
21,9 
17,4 
11,2 

76,7  79,2 79,5 

26,6 21„5 
2.5,3 25,5 
19,8  19,5 
7,5  8,0 

26,7 
22,6 
21,1 
7,7 

78,1 7,usammen...  85,8  79,7 81,0  77,0 

Welt-Elektroausfuhr 1937 

Werte in v. H. 

Deutsch-
Warengruppen land U.S.A. 

GroO- 
britan- 
nien 

Nie- 
der- 
lande 

Japan 
Schwe 
den 

Belg: 
Lu- 
aemb. 

Schweiz 
Frank- Öster 
reich  reich 

Un-
garn 

Ka- 
nada 

Tsche- 
Italien choslo- 

wakei 

14 
Länder 
insges. 

Elektrische Maschinen   23,3 
Akkumulatoren und Elemente  17,4 
Kabel und isolierte Drähte   26,9 
Me6-, Zähl- und Registrier-
vorrichtungen   48,6 

Telegraphie und Telephonie 
mit Draht   24,1 

Telegraphie und Telephonie o  
Draht einschl. Rühren   14,3 

G16hlampan   19,3 
Koch- und Heizapparate für 
den Haushalt   44,6 

Staubsauger   22,2 
Küblschränke   1,7 
Elektromedizinische Apparate 
einschl. Rüntgearübren ..  71,6 

Lichtmaschinen, Zilndappamte 
usw.   53,5 

Kohle für die Elektrotechnik  41,4 
Sonstige elektr. Vorrichtungen 
und Erzeugnisse   32,7 

Gesamt-Elektro-Ausfuhr   26,5  '25,5  19,5  8,0  3,2  2,9  '2,9  2,5  2,3  1,9  1,7  1,2  1,1  0,8  100,0 

18,8 
39,7 
6,3 

17,2 

12,5 

34,0 
6,8 

16,8 
13,8 
93,4 

20,9 

22,1 
32,8 

27,2 

26;, 
25,8 
35,8 

11,8 

34,4 

8,6 
14,2 

18,2 
20,6 
4,9 

2,8 

4,2 
2,4 

21,3 

1,7 

3,3 

0,6 

30,6 
18,0 

2,5 

6,0 
3,9 
7,2 

4,5 

0,8 
13,5 

0,9 

3,0  1,5 

6,5 
3,2 
2,5 

1,4 

6,3 

0,4 
1,2 

0,8 
38,3 

0,8 

2,1 
0,9 
9,0 

0,5 

12,3 

1,7 
2,8 

0,3 

0,2 

1,3  0,1 

2,3  1,2 

5,7 
0,4 
0,3 

16,7 

0,4 

0,1 
. 0,4 

1,5 

11,7 
1,7 

2,3 

1,7 
4,6 
3,1 

0,4 

l,fl 

1,5 
1,8 

2,0 

1,3 
10,9 

3,2 

2,9 
0,0 
1,5 

1,5 

1,3 

3,3 
4,2 

1,2 

0,9 

0,7 

1,1 

0,3 
0,1 
0,0 

1,1 

0,9 

3,9 
15,6 

0,1 

0,0 

0,1 

0,7 
1,9 
0,7 

0,6 

0,2 

16,5 
2,6 

5,2 
5,9 

1,2 

2,1 
1,5 
2,1 

0,6 

0,1 

0,4 
1,0 

0,6 

2,1 
1,9 

0,9 

0,7 
0,6 
1,3 

0,2 

0,1 

0,2 
1,2 

0,2 

0,1 
0,0 

2,0 

13,7 
8,3 
12,3 

3,7 

6,1 

19,1 
4,6 

119 
1,3 
4,4 

1,9 

2,Y 
2,5 

22,3 
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bieten, haben jedoch auch die großen Produktions-  ren Qualität seiner Erzeugnisse mit den großen 

länder auf Spezialgebieten besondere Vorzugs-  Exportländern nicht zu konkurrieren. 

stelllmgen  erlangt.  So  ist  Deutschland 

führend auf dem Weltmarkt der elektromedi-

zinischen Geräte, der Meß-, Zähl- und Registrier-  Die Einfuhrgebiete 

vorrichtungen, der Koch- und Heizapparate für  Der Einfuhrbedarf eines Landes an elektro-

den Haushalt sowie der Lichtmaschinen und Zünd-  technischen Erzeugnissen wird durch den Grad des 
apparate. Die Vereinigten Staaten haben auf dem  Industrieausbaues, durch die Bevölkerungs- und 
Weltmarkt fast eilte Monopolstellung für Kühl-

Verkehrsdichte, sodann durch die Kaufkraft der 
schränke.  England ist - entsprechend seiner   

Stellung im Nachrichtenverkehr - bedeutend-

stes Ausfuhrland für Kabel und isolierte Drähte. 

In diesem Zweig ist aber auch die deutsche Ausfuhr 

in ständigem Vordringen. 

Die Absatzgebiete der Hauptproduktionsländer 

sind bei dem hohen spezifischen Wert elektro-

technischer Erzeugnisse im allgemeinen nicht durch 

die Transportkosten begrenzt. Der Konkurrenz-

kampf ist insoweit in allen Teilen der Welt nicht 

behindert. Da aber die Industrieländer zunehmend 

„Wirtschaftsblocks"  zu bilden bestrebt sind, 

werden in wachsendem Maße handelspolitische 

Vorzugsstellungen einzelner Länder in bestimmten 

Wirtschaftsräumen begründet. Am deutlichsten 

zeigt sich dies bei den Ottawaverträgen, die u. a. 

auch den Vorrang Englands bei der Elektroeinfuhr 

seiner Empiregebiete verstärkt haben. Die Ver-

einigten Staaten bemühen sich insbesondere um 
die Slida meril anicrhell Märkte.  Ihre Elektro-

ausfuhr trifft dabei auf die starke Konkurrenz 

Deut�rhlands, das immerhin mit rd. 23 v. H. 
an der südamerikanischen Elektroeinfuhr be-

teiligt ist- Deutschland hat ferner den Vorrang 
bei der Elektroeinfuhr aller Gebiete Europas. 

Die deutsche Ausfuhr nach Südosteuropa ge-

v��nt _̀--der�t  durch  die bekannten wirt-

_�=  Maßnahmen immer größere Be-

- °." er der deutschen Elektroausfuhr 

hat sich während der letzten 

,w-,er - --_ -_- aDs verdreifacht.  1937 lieferte 

H  _ _ :  i i ahrbedarfes des 

_ -utsche Ausfuhr 

ic...�_•-- -_---̀'_.__.---- -•..  -'s Konkarrenz 
  -  :.:_-*; Z-- 

die 7apa- 
filektro- 

_. .� • _ _ - -._'  _� �eL.  cer Welt-

_n _- Il.•1 v_ H_ im Jahre 

Il9  = v_ ''o'' _ iffi  _ _ = _ _: _ __=- China  Bevölkerung für Elektrogebrauchsgüter und die 

rd_ _''ü x- g1_ se-me-r Einfuhr  Elektrifizierung der Wirtschaftsgebiete bestimmt. 
=_  _'•--  :_r ,°. der jai Wicrhen  Für Agrar- und Rohstoffstaaten mit geringer 

- _  _._ .. _ _ -_ _,' _  j� iao, das fast seinen  Kapitalbildung gewinnt bei den hohen Kosten der 
  Die japanische  Elektrizitätsversorgungsanlagen die Aufnahme aus-

.-  senartikel der  ländisrhen  Kapitals besondere Bedeutung. Elek-

_  demB Gebiete der  trizitätswerke und auch elektrotechnische Produk-

-�ims _ - -_- -  -  __ --; _ � wegen der gen ese- tionsstätten entstehen daher hier vielfach als 

Welt-Elektroetnfuhr nach Ländergruppen 

in MW. Ax 

kursiv - Anteile in v. 11. 
y 

Staaten  1929  1933  1934  1935  1936  1937 

Europa   

davon: Mitteleuropa   

Westeuropa   

Nordeuropa   

Osteuropa   

Südosteuropa  

Stideuropa   

.Afrika 

darunter Südafrlkau. 
Unicn ... 

.Amerika 

darunter Kanada .... 

SOdatnerlka . 

\ u straken   

darunter Australischer 
Bund   

Neuseeland   

Asien   

darunter China   

Japan   

Mardschukno 

Brit. Indira  

Übersee   

1150,3 
55,0 

124,7 
6,0 

474,1 
22,7 
126,7 
6,1 

143,9 
6,8 

134,9 
6,4 

146,0 
7,0 

114,9 
5,6 

67,5 
3,2 

394,3 
18,9 
164,7 
7,9 
13,7 
0,6 

215,9 
10,4 

170,8 
8,1 

126,5 
6,0 
44,3 
2,1 

262,4 
12,4 
53,3 
2,5 
38,2 
1,6 

92,8 
4,4 

942,4 
45,0 

492,0 
62,6 
59,5 
7,6 

217,5 
27,6 
56,9 
7,2 
57,0 
7,2 
47,7 
6,2 
53,4 
6,8 
77,1 
9,9 

35,8 
4,6 
76,5 
9,5 
18,5 
2,4 
5,8 
0,7 
49,0 
6,1 

33,6 
4,3 

20,9 
2,7 
12,7 
1,6 

107,0 
13,7 
21,1 
2,7 

5,8 
0,7 
7,8 
1,0 
37,8 
4,8 

294,2 
37,4 

474,1 
58,6 
54,5 
6,7 

209,9 
25,9 

63,7 
7,9 

33,3 
4,1 
52,9 
6,5 

59,8 
7,4 
93,6 
11,5 

54,1 
6,7 
85,2 
10,5 
21,6 
2,7 
4,6 
0,6 

53,8 
6,6 
36,4 
4,5 

22,1 
2,7 
14,3 
1,8 

121,5 
15,0 
21,0 
2,6 

3,5 
0,4 
14,6 
1,8 

43,7 
5,4 

336,7 
41,5 

810,8 
100,0 

443,2 
52,1 

45,9 
5,4 

182,3 
21,4 
72,7 
8,5 

29,0 
3,5 
66,1 
6,6 

1)bs,� 

111,9 
13,1 

87,9 
8,1 

110,1 
12,7 
22,9 
2,7 
5,4 
0,6 
72,4 
8,5 

47,8 
5,6 

� 3,�6 

1,71 
2,0 

137,3 
16,5 
22,1 
2,6 

3,9 
0,5 
1519 

50,3 
6,0 

407,1 

550,3 929,0 
100,0 100,0 

458,9 
49,4 

39,9 
4,4 

186,9 
20,1 
84,8 
9,1 
64,2 
5,8 
66,7 
7,2 

026,4 
2,8 

112,7 
12,0 

74,7 
8,1 

141,3 
15,3 
29,4 
3,2 

6,5 
0,7 
93,1 
10,1 

66,8 
7,2 

42,3 
4,6 
24,5 
2,6 
149,3 
16,1 
20,2 
2,2 

3,6 
0,4 

19,9 
2,1 

55,7 
6,0 

47C>1 
50,6 

532,4 
485 
44,7 
4,0 

213,1 
19,4 
112,5 
10,2 
52,1 
4,9 
81,6 
7,5 
28,4 
2,5 

135,2 
12,3 

88,9 
8,1 

185,9 
16,8 
42,0 
3,8 

6,7 
0,6 

123,1 
11,2 

73,2 
6,8 

48,7 
4,5 
24,5 
2,3 

169,4 
15,6 
18,9 
1,7 

4,2 
0,4 

19,9 
1,8 
62,5 
5,7 

564,5 
51,5 
1096,9 
100,0 

Insgesamt  I2092,7 j 786,2 
100,0 100,0 

SiZ Spanier fehlen. 



- 129 - 

Konzernunternehmen der großen Lieferfirmen, die 

gewöhnlich zugleich einen Stamm erfahrener Ar-

beitskräfte zur Verfügung stellen. 

Antell der Hauptlieferl6nder an der Welt-Elektroeinfuhr 1987 

in V. H. 

Einfuhrgebiet 
Hauptlieferliinder 

Deutsch- II 8 A Gro0bri- Nieder-
land  tannten  lande 

Auropa   
davon Mitteleuropa   

Westeuropa   
Nordeuropa   
Osteuropa   
Sildosteuropa   
Südeuropa   

Asien   
darunter China   

Mandschukuol)   
Britisch-Indien   

Afrika   
darunter Sildafrikanische 

Union   

Amerika   
darunter Kanada   

Sildamerika   

Australien   

41,9 
32,4 
33,6 
51,6 
.39,1 
53,8 
51,4 

16,6 
2.9,3 
0,7 
13,7 

6,6 

0,8 

16,2 
0,4 
22,8 

3,2 

12,6 
3,7 
18,3 
8,3 
18,3 
4,7 
12,9 

17,9 
22,3 
1,7 
11,8 

14,4 

18,8 

51,5 
82,1 
41,E 

14,5 

7,6 
3,1 
8,7 
7,3 
9,5 
5,5 
10,1 

35,3 
15,1 
0,8 
00,8 

52,7 

67,0 

13,8 
13,0 
13,6 

67,8 

9,8 
22,2 
10,8 
8,9 
0,2 
5,3 
5,4 

7,9 
1,3 
0,0 
1,8 

2,4 

1,4 

3,2 

4,4 

3,0 

1) Einfuhranteil Japans in 8landschukuo 96,2 V. H. 

zur Stromerzeugung genutzt werden, und der 

hohen Kaufkraft der Bevölkerung steigt der Anteil 

Nordeuropas an der Weltelektroeinfuhr ständig, 

und zwar auch in Schweden, obwohl sich hier die 

eigene Elektroindustrie in stetigem Vordringen 

befindet. Die Elektroeinfuhr Osteuropas ist ge-

sunken; vor allem die Importe der UdSSR haben 

sich vermindert. Die fortschreitende Industriali-

sierung der südosteuropäischen Agrarstaaten führt 

zu einer Ausweitung des Absatzes in diesen 

Gebieten. 

In Übersee stehen die großen Gebiete der Roh-

stoffländer inmitten einer umfangreichen In-

dustrialisierung.  England bemüht sich - nicht 

zuletzt  unter  wehrwirtschaftlichen  Gesichts-

punkten - um die industrielle Durchdringung 

seines Kolonialreiches.  Der Anteil der Süd-

afrikanischen Union an der Weltelektroeinfuhr hat 

sich von 1929 bis 1937 mehr als verdoppelt; die 

Anteile von Britisch-Indien und Australien zeigen 

eine beträchtliche Höhe. Kanada hat sich eine 
eigene leistungsfähige Elektroindustrie aufgebaut. 

Als wichtige Abnehmer gelten weiterhin die süd-

Hauptabsatzgebiete für den Weltelektrohandel  amerikanischen Länder. Die nicht unbedeutende 

sind zunächst die dichtbesiedelten europäischen  Einfuhr Chinas ist durch den Konflikt mit Japan 

Staaten. 1929 betrug der Anteil Europas an der  zurückgegangen. 

Weltelektroeinfuhr 55 v. H. Mit der steigenden  Die überseeischen Gebiete dürften auf abseh-
Eigenversorgung verschiedener Länder ist dieser  bare Zeit eine steigende Aufnahmefähigkeit für 
Anteil bis 1937 auf 48,5 v. H. zurückgegangen.  elektrotechnische Erzeugnisse besitzen, da ihre 

Die weitgehend industrialisierten Staaten Mittel-,  Elektrifizierung und ihre industrielle  Durch-
West- und Südeuropas nehmen allein rd. 26 v. H.  dringung ein Vorgang von langer Dauer sein wird. 

der Welteinfuhr auf. Die Ursache hierfür liegt vor  Damit ist zum mindesten ein Ausgleich für die 

allem in einem beschleunigten Ausbau der Elek-  Einfuhrschrumpfungen in anderen Teilen der Welt 
trizitätswirtschaft, wie z. B. in Italien und Frank-  gegeben, die sich zusehends auf Eigenversorgung 

reich. Bei dem Reichtum an Wasserkräften, die  umstellen. 

Zur Lage am Weltkupfermarkt 

Die Entwicklung der Kupferwirtschaft der  sten Erzeugern außerhalb der nordamerikani-

Welt in den vergangenen Jahren läßt sich durch  sehen Union wurde versucht, das Angebot auf 

die folgenden Tatsachen kennzeichnen •  dem Weltmarkt der Nachfrage anzupassen. 
1. Der Kupferverbrauch ist seit 1932 stark 

gestiegen und hat - mit Ausnahme der Vereinigten  5. Die Kupferpreise, die sich in den Jahren 1932 
bis 1935 auf außerordentlich tiefem Stand beweg-

Staaten von Amerika - die Mengenergebnisse ten, haben seither im ganzen. leicht zugenommen. 
von 1929 weit überschritten.   
. 2. In der Entwicklung der Kupferproduktion  Der Grundzug der Preisbewegung wurde durch 
sind die Vereinigten Staaten hinter der übrigen  heftige Schwankungen - vor allem im Verlauf 

Welt zurückgeblieben. 
des Jahres 1937 - überdeckt. 

3. Der wachsende Bedarf der nichtamerikani-  6. Die bei den Kupfererzeugern angesammelten 
sehen Länder hat den zwischenstaatlichen Handel  Vorräte, die in der Krise 1930/32 erheblich auf 

stark angeregt.  die Preise drückten, konnten wieder verringert 

4. Durch das im Jahre 1935 abgeschlossene  werden. 

Restriktionsabkommen  zwischen  den  wichtig-
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Die Steigerung des Kupferbedarfs  Stelle steht.  Wenn seit einiger Zeit die Ver-

Der Weltverbrauch voll Kupfer war im ab-  sorgungslage in einigen bändern dahin wirkt, 

gelaufenen Jahr mit schätzungsweise 2,26 Min. t daß statt Kupfer mehr und mehr Aluminium 

mehr als doppelt so groß wie 1932 und um 15 v. H.  verwendet wird, so hat dies den Weltverbrauch 
größer als 1929. An dieser Aufwärtsbewegung  an Kupfer bisher noch nicht fühlbar beeinträchtigt. 

sind die Vereinigten Staaten von Amerika nicht 

in vollem Umfang beteiligt gewesen. Die nord- Verschiebungen in der Kupfergewinnung 
amerikanische Union hat in den letzten Jahren.  Die Hüttenproduktion von Kupfer nahm von 

weniger Kupfer verbraucht als 1929; von 1937  0,9 Mill. t im Jahre 1932 auf 2,26 Mill. t im Jahr 
auf 1938 ist die Nachfrage auf diesem Markt  1937 zu und übertraf damit erstmalig das Jahres-

sogar wieder erheblich — um 44 v.H. — zurück-  ergebnis von 1929 (1,9 Mill. t); im Jahr 1938 
gegangen. 

wurden fast 2 Mill. t Hüttenkupfer erzeugt. Die 

Kupferraffinerien der Welt stellten 1937 2,5 und 

1938 2,1 Mill. t Kupfer her; die Erzeugung war 
mehr als doppelt so groß wie 1932 und auch 

größer als 1929. 

Wie beim Verbrauch sind auch in der Kupfer-

gewinnung die Vereinigten Staaten in den letzten 

Jahren ins Hintertreffen geraten. Wohl ist die 

nordamerikanische Union noch der größte Kupfer-

produzent der Welt, doch hat ihr Anteil an der 
Weltgewinnung erheblich abgenommen: 1929 ent-

fielen 53 v. H. der Weltproduktion an Hütten-

kupfer auf die Vereinigten Staaten, 1938 nur noch 

29 v. H. 

Für die Entwicklung des Kupferverbrauchs  Stärker in den Vordergrund sind Rhodesien, 

sind neben den konjunkturellen Auftriebskräften  Kanada und Chile getreten.  Es handelt sich 
starke Faktoren struktureller Natur bestimmend  hierbei hauptsächlich um Minen, die bei höherem 

gewesen. Entscheidend war hierbei der Aufbau  Kupfergehalt der Erze, niedrigeren Arbeitslöhnen 

der elektrotechnischen Industrie, den die wach-  lind geringeren Transportkosten erheblich billiger 
sende Anwendung der elektrischen Energie mit  produzieren können als ein großer Teil der Hütten 

sich brachte. Die Elektrifizierung der Industrie,  in den Vereinigten Staaten. Der Zusammenbruch 

des Verkehrs, des Nachrichtenwesens und der  der Kupferpreise in den Jahren 1929 bis 1935, 

Haushaltungen ist überall sehr stark voran-  der es vielen alten Bergbaubezirken zumindest 

gekommen.  In den Vereinigten Staaten hatte  vorübergehend unmöglich machte, wirtschaftlich 
die Elektrifizierung allerdings bereits vor einem  zu arbeiten, hat die Aufschließung der neuen 

Jahrzehnt einen außerordentlich hohen Grad  Reviere — namentlich der rhodesischen Minen — 
erreicht; sie ist daher dort in der Folgezeit bei  eher begünstigt. 
weitem nicht mehr so rasch fortgeschritten wie 

in der übrigen Welt. 

Infolge seiner vorzüglichen Leitfähigkeit ist  Wachsende Nachfrage auf dem Weltmarkt 
das Kupfer der wichtigste Werkstoff der elektro-  Von den Vereinigten Staaten und der Sowjet-

technischen Industrie, wie unigekehrt unter den union abgesehen, führen die Hauptproduktions-

Kupferverbrauchern die Elektrotechnik an erster  länder den größten Teil ihres Kupfers aus. Anderer-

i3O 

0,5 

Ver. St v 
Amerika 

KUPFERVERBRAUCH DER WELT  j2 0 

Übrige Welt  1,5  

Mi//ionen tRa��adekupi'e� 

� 

!jl 

0  1��  11- 1  I ̀  - —  0 
1929 30 31 32 33 34 35 36 3'i 38 

J.fN.39 

1,0 

0,5 

Weltproduktion von Hüttenkupfer" 
in 1000 metr. t 

Jahr 

Amerika Afrika 

darunter 

Gesamt  Vereinigte 
stnatenvon 
Amerika 

Chile ICnnndn 
Gesamt 

darunter 

Rhodesien 

1luropa Asien Auetr.dien 

welt 

Gesnmt 

ohne 
Vereinigte 
dtantenvoi 
Amerika 

1929   

1932   

19•',5   
193(1   
1937   
199fs   

1487 

527 

884 
1 076 
1 506 
1 230 

9.NJ 

279 

379 
593 
819 
570 

3011 

98 

200 
.̀�4.5 
397 
MIO 

73 

96 

176 
173 
211 
233 

150 

132 

264 
249 
373 
355 

6 

69 

146 
145 
'2112 
216 

105 

157 

201 
228 
246 
250 

82 

so 

89 
101 
113 
125 

11 

15 

15 
16 
19 
20 

1 895 

911 

1 453 
1 670 
2 257 
1980 

890 

632 

1074 
1077 
1 438 
1 410 

*) Von 1929 bis 1937 finch Ang.aLen tier bletallgt;&-llschaft Frankfurt i. 31.; 19;18 gesehiitzt. 
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seits besitzen die Hauptzentren des Kupfer-  den Vereinigten Staaten aufgenommen, deren 

verbrauchs (außerhalb der Vereinigten Staaten)  Beteiligung am Weltmarkt indes seit langem 

nur geringe eigene Vorkommen. Daraus ergibt  erheblich nachläßt. 
sich ein sehr reger zwischenstaatlicher Kupfer-

handel. Die Weltausfuhr von Kupfer (einschließ-

lich der Legierungen und Abfälle), die 1929 

1,28 Mill. t betragen hatte und bis 1932 auf 
0,75 Mill. t gesunken war, ist seither wieder stark 

gestiegen; im abgelaufenen Jahr erreichte sie 

1,6 Mill. t. 

WELTHANDEL 1N KUPFER 
Ausfuhr von Rohmetall, Legierungen und Abfällen 

1,6 

1,2 

0,8 

0,4 

in Mi//fönen t 

1,6 

1,2 

0,8 

0, 4 

Welteinfuhr von Kupfer*) 

Jahr 

Deut-
sches 
Reich 
1) 

Groß-
britan- 
nien 

Bel- 
gien- 
Luxem- 
burg 

Frank- 
reich 

Italien 

Ver-
einigte 
Staaten 
von 
Ame-
rikb 

Übril;, 
LSnd�'I 

1929   
1932   
1935   
1938')   

1929   
1932   
1935   
19381)   

281 
181 
231 
386 

22 
24 
18 
24 

in 1000 metr. t 

167 
155 
313 
366 

96 
39 
153 
227 

165 
107 
124 
111 

56 
53 
90 
78 

in r. H. der 1Veileinfuhr 

13  7  13  4 
21  5  14  7 
24  12  10  7 
23  14  7  5 

3(i7 
150 
214 
170 

29 
20 
16 
11 

1:11 
69 
177 
262 

12 
9 
13 
lt; 

*) Rohmetall,Legierungen Abfälle — 1) Altteichund Ostmail:. — 
) Zum Teil geschätzt. 

Die Kupferrestriktion 

01929 30 31 32 33 34 35 36 37 138 0  Das Bestreben, Nachfrage und Angebot am 
gadiJiu 

lfH.  -   Kupfermarkt in Einklang zu bringen und allzu 
starke Schwankungen der Preise' zu verhindern, 

Rund zwei Drittel der Weltausfuhr werden  hat die Kupfererzeuger der Welt mehrmals zu 

gegenwärtig zu annähernd gleichen Teilen von der  Vereinbarungen zusammengeführt.  Erinnert sei 
nordamerikanischen Union,  Afrika und Chile  an das Exportkartell, das die großen Kupfer-

bestritten. Der Anteil der rhodesischen Kupfer-  gesellschaften der nordamerikaniedren Union im 

minen an der Weltausfuhr ist von 0,5 v.H. im  Jahre 1918 ins Leben riefen. Man wollte damals 

Jahre 1929 auf 13 v.H. 1938 gestiegen; gleich-  der Gefahr begegnen, die sich aus dem Vorhanden-

zeitig hat der Anteil Kanadas von 6 v. H. auf  sein großer Vorräte an Rohkupfer und Kupfer-

12 v. H. zugenommen. Dagegen sind die Kupfer-  schrott bei den am Kriege beteiligten Mächten 
produzenten der Vereinigten Staaten an der Ver-  für d1e  Entwicklung der Kupferpreise ergab. 

sorgung des Weltmarktes nur noch mit 23 v. H.  Erinnert sei ferner an die Exportvereinigung, 
1938 gegenüber 32 v. H. 1929 beteiligt.  Auch  die im Jahr 1926 von Unternehmen, die insgesamt 
der Anteil der chilenischen Kupferindustrie an  95 v.H. der Weltgewinnung an Kupfer kon-
der Weltausfuhr ist zurückgegangen.  trollierten, begründet wurde. Auch hier war die 

Aufgabe gestellt, die Marktlage so zu beeinflussen, 
daß die Kupferproduktion wirtschaftlich arbeiten 

konnte. Dem Kartell gelang es zwar, die Kupfer-

preise bis 1929 in die Höhe zu treiben, doch war 

es ihm nicht möglich, den überaus schweren 

Rückschlag, den dann die Krisenjahre brachten, 

abzuwenden. Im Jahre 1932 verloren die Kartell-

abreden durch den Austritt einiger Mitglieder 

ihre Geltung. 

Die Pflege des Exports und die Festigung des 

Kupferpreises wurden im Jahre 1935 erneut 
Gegenstand eines  Abkommens zwischen  den 
hauptsächlich interessierten Produzentengruppen. 

Diesmal fanden sich allerdings nur die führenden 

Unternehmungen  der  chilenischen  und  afri-

kanischen  Kupferindustrie  zusammen'). Be-
Fast drei Viertel des Welthandels in Kupfer    

aller Art gehen nach Großdeutschland, Groß-  ')Folgende Gesellschaften sind Mitglieder des Kartells: Union 
britonnien, Belgien-Luxemburg, Frankreich und  Minire du Haut Katanga (Belgisch-Kongo); Andes Copper Co., Braden 

Copper Co Chile Copper Co. (Chile); Mufulira, Rhokana, Roan Antelope 

Weltausfuhr von Kupfer*) 

Jahr Ins-
gesamt 

Ver-
einigte 
Staaten 
von 
Ame-
rika 

Chile Ka-
nada 

Nord-
rho-
desien 

Bel-
gisch-
Kongo 

Übrig. 
Länder 

1929   
1932   
1935   
1938') . . .   

1929   
1932   
1935   
19381)   

1 283 
754 
1 892 
1 600 

100 
100 
100 
100 

in 1000 metr. t 
415 
130 
272 
365 

309 
121 
260 
335 

78 
97 
151 
190 

6 
74 
140 
200 

in r. H der Weltaugli hr 

32  24  6  0,5 
17  16  13  10 
21  20  12  11 
23  3̀1  12  13 

1̀37 
60 
150 
160 

10 
8 
11 
10 

348 
272 
329 
350 

27 
36 
25 
21 

*) Rohmetall, Legierunget und Abfälle. — 1) Geschützt. 

Italien. Das restliche Viertel wird zum Teil von  (Rhodesien). 
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schlossen wurde eine Drosselung der Produktion,  Zweimal, zu Anfang des Jahres 1937 und im 

um die großen Vorräte bei den Erzeugern ab-  Herbst 1938, erschien es dem Kartell sogar an-

zubauen und eine stetigere Entwicklung der  gezeigt, der außerordentlich rasch ansteigenden 
Preise zu begünstigen. Bei der Zügelung der Pro-  Nachfrage und den gleichzeitig scharf anziehen-

duktion und damit auch der Ausfuhr wurde von  Preisen durch eine vorübergehende vollständige 

einer Grundmenge ausgegangen (schätzungsweise  Freigabe der Erzeugung zu begegnen. 
750 000 t) und von Zeit zu Zeit der Marktlage 

entsprechend festgelegt, bis zu welchem Vom-

hundertsatz diese Menge ausgenutzt werden durfte. 

Das Kartell vereinbarte mit den wichtigsten 

Außenseitern, den Vereinigten Staaten undKanada, 

daß diese sich nur mit einer bestimmtem Menge 

an der Weltausfuhr beteiligten, der Kartell-

politik also nicht entgegenarbeiteten. 

Zur Entwicklung der Kupferrestriktion 

Zeit. 

Obergrenze der Kupferproduktion 
in v* H. der Grundmenge 

(dazu in Klammern Zeitpunkt des 
Inkrafttretens) 

Kupfer-
vorräte r) 

der Welt 
am 

Viertel-
jahrs-
ende 

Preie für 
Blekt ,o. 
lyt-
kupfer, 
London 

1.6.1935 
= 100 

2.Vi.1935 
= 100 

1935 2. vi... 
3.,,.. 
4.  

1936 1. vi. . . 
2.,,.. 
3.  
4.,,.. 

1939 1. Vi... 

70 (Anfang Juni) 
70 
70 

70 
70 
75 (Anfang August) 
80 (Anfang Oktober) 
85 (Mitte Oktober) 
95 (Anfang November) 
105 (Anfang November) 

freie Produktion (Anfang Januar) 
freie Produktion 
freie Produktion 
105 (Anfang Dezember) 

105 
105 
95 (Anfang Juli); außerdem Son-
derkontingent für die Rho-
kana Corporation (Rhodesien) 

105 (Mitte Oktober) 
freie Produktion (Mitte Oktober) 
105 (Mitte Dezember) 

100 (Anfang Januar) 
95 (Anfang März) 

100 
91 
83 

83 
79 
65 

160 
53 
52 
59 
81 

93 
95 

78 

} 79 
} 87 

100 
104 
113 

137 

187 
185 
179 
135 

128 
119 

130 

139 

131 

r) Vorr:ite bei Dien Erzeugern. 

J.f.K.39 

VORRÄTE UND PREISE 
AUF DEM WELTKUPFERMARKT 

600  1000 
Tausd.t  Londoner Notierung  AN6jet 

-für Elektrolytkupfer 
500 s �  a • et  —  —  - 600 

400 

ti liq _ _  600 

400 

300  Vorräte 
bei den Kupfererzeugern 

200  +Hiiilii 
1935  1936  1937  1938  1939 

*�/n deserleiYmardmResMiklibneu/1e�A'nal� 

700 

In den ersten beiden Jahren seiner Wirksam-

keit ist es dem Kartell gelungen, die Produktion 

so zu lenken, daß die Vorräte beachtlich ver-
ringert werden konnten und die Preise sich all-

mählich erholten. Im April 1937 lagerten bei den 

Erzeugern 257 000 t Kupfer, das waren 275 000 t 

weniger als imApril1935. Als sich aberwährend der 

allgemeinen Rohstoffhausse im Frühjahr 1937 
die Verbraucher — vielfach aus Angst vor einer 

vermeintlichen Knappheit — überreichlich mit 

Kupfer eingedeckt hatten, folgte die Kupfer-

produktion dem Abschwung der Nachfrage nicht 

rechtzeitig. Die Folge war, daß sich bei den Pro-
duzenten neue Vorräte anhäuften und daß die Preise 

scharf zurückgingen. Die Restriktion wurde zum 

Jahreswechsel 1937/38 —  etwas verspätet — 

wieder in Kraft gesetzt. Aber erst um die Mitte 

des Jahres 1938 gelang es, ein weiteres Anwachsen 
der Vorräte zu verhindern. 

Wirkung der Restriktion auf Vorräte und Preise  Eine ähnliche Lage entstand im vergangenen 

Ein Rückblick auf die Restriktionsmaßnahmen  Winter.  Es 'wurde wieder mehr Kupfer pro-

läßt erkennen, daß das Kartell bestrebt war,  duziert als verbraucht. Die Bestände vergrößer-

Preisveränderungen nicht nur nach unten, son-  ten sich rasch, und der Kupferpreis sank. Das Kar-

dern auch nach oben in engen Grenzen zu halten. tell hat — diesmal ein wenig zeitiger — die Re-
Diese Absichtwirdverständlich, wenn man bedenkt,  striktion, die im Oktober 1938 ausgesetzt wurde, 

daß bei stark erhöhten Kupferpreisen die Ver-  wieder eingeführt. Die Erzeugungsquote ist im 

braucher vom Kupfer auf andere Werkstoffe,  Laufe der letzten Monate von 110 auf 95 v. H. 

z. B. Zink oder Aluminium, übergehen.  der Grundmenge gekürzt worden. 

Ausehrift des Herausgebers:  Berlin-Charlottenburg 2, Fasauenstr. 6; Fernruf 318071. — Verlag: Hanseatische 
Verlagsanstalt, Hamburg 36, Ausgabe. — Versandort: Berlin. — Für die Schriftleitung verantwortlich : Dr. Gustav Lucae 

Berlin. — Bezugspreis für den Jahrgang (einschl. Zustellung im Inland) RM 30.— bezw. (bei vierteljährlicher Zahlung) 
RM 7.75 je Vierteljahr Einzelnummer RM 1.—. - Gedruckt in der Märkischen Druckanstalt W. Hentschel K. G., Berlin N 65 
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1. Beilage zum Wochenberleht des Instituts für Konjunkturforschung I Wochenzahlen 
Berlin, den 17. Mal 1989  Nummer 20  B. 6. bis 18. 6. 1989 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche: 

Einheit 
21.-28. 
März 
1938 

12 

28. 
März 
bis 

2. April 
1938  

13 

4.-9. 
April 
19'38 

11.-16. 
April 
1938 

18.-23. 
April 
1938 

25.-30. 
April 
1938 

2.-7- ' 9.-14. 
Mai  Mai 
1988  1938 

20: 25. 
März 
1939 

27. 
März 
bis 
1. Apri 
1939 

3.-8. 
April 
1939 

11.-15. 
April 
1939 

17.-22. 
April 
1939 

24.-29. 
April 
1939 

2.-6-
Mal 
1939 

8.-13. 
Mai 
1939 

14 15 16 17 18 19 12 18 14 15  16 17 18 Ill 

Geschattsgang (Indexzlffer) 
Deutschland')   1936-100 
Großbritanniens)  „ 
Ver. Staaten von Amerika*   „ 

116,5 
104,4 
80,8 

Produktion, arbeitstäglich 
Steinkohle im Ruhrrevier   
- in Deutsch-Oberechlesien   
Kokserzeugung Im Ruhrrevier   
Steinkohle, Großbritanniens)   

Verkehr, arbeitstäglich 
Wagenstellung der Reiebsbahnt)  

Reichsbank 
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite . 
Deckungsfähige Wertpapiere   
Depositen (täglich fällige Verbind-
lichkeiten)   

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
davon Relebsbanknoten   
Postscheckverkehr')   
Postscheckguthaben (Bestände) .   

Zinssätze 
Blankotagvegeld   
Rendite der 411,%Pfandbriefe   
Call money New York   
Privatdiskont London   

Zurich   
Amsterdam   

1000 t 

,. 

1000 

419,9 
85,5 
87,3 
823,1 

160,2 

116,1 
104,2 
78,9 

416,0 
85,1 
87,6 
813,1 

149,4 

114,6 
103,7 
78,7 

114,4 I 114.8 
102,9 102,4 
77,7  75,9 

116,1 
101,2 
76,3 

116,1 I 116,0 
100,6 101,6 
77,1  77,1 

125,0 
102,6 
89,4 

125,9 
102,7 
90,3 

124,3 
103,2 
87,8 

125,0 
103,7 
87,0 

411,4 
88,2 
86,0 
807,8 

148,1 

405,7 412,3 
80,7  86,4 
85,2  84,5 
830,2 1 681,3 
146,1 1 149,7 

416,3 
89,7 
86,6 
822,6 

153,2 

401,7 1414,8 
85,8  85,9 
86,2  86>4 
761,3 777,9 

148,7 1 153,0 

Mill. Ax 5389 

4966 
126 

832 

6858 

5965 
96 

1323 

5979 

5569 
114 

1245 

5849  5527 

5451  5109 
101  121 

1222  1318 

6330 

5912 
121 

1031 

6084  6127 

5666  5284 
121  544 

953  955 

Mill. IU 
11 

°ö p. a. 
11 

Etfektenmarkt 
Festverz. 411,%-W ertpap lere 
Kurzniveau, gesamt?   
-, Pfandbriefe   
Kommunal-Obligationen   

-, öffentliche Anleiben'1)   
5% Industrie-Obligationen   

Aktienindex, gesamt   
-, Bergbau und Schwerindustrie 
-, Verarbeitende Industrie   
-, Handel und Verkehr   
Aktienindez, Großbritanniens)   
-, Ver. Staaten von Amerika$)   

v. H. 

1924/26 
100 
11 

1926-100 

6671 
4808 
1561 
810 

7591 
5622 
1890 
814 

2,78 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

3,15 
4,49 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

7437 
5476 
1803 
805 

2,88 
4,49 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

7499 1 7192 
5524  5283 
1504 • 1538 
864  864 

8068 
6086 
1963 
813 

7813  7742 
5860  5804 
1785  1815 
850  796 

2,97  2,88 
4,49  4,50 
1,00  1,00 
0,53  0,53 
1,00  1,00 
0,13 1 0,13 

100,04 100,06 
100,12 100,13 
99,95  99,95 
99,77  99,85 
102,95 102,91 

114,0 
119,3 
108,4 
118,9 
105,0 
71,9 

114,4 
120,0 
108,8 
119,1 
104,4 
63,7 

Devisenkurse in Berlin 
New York   A£ je $ 2,4945 2,4937 
London   AA je £ 12,38  12,38 
Paris   /"je100fr  7,61  7,62 

Warenpreise 
Indexziffern 

Großbandelspreise   1913=100 (gesamt)   74,7 O  '  105,8 
Agrarstoffe   105,7 
Industr. Rohstoffe u. Halbwaren  „  94,4 

Fertigwaren x)   125,9 
darunter: Produktionsgüter x)   „  118,0 

Verbrauchsgüter X)  „  185,6 
Großhandelsinder 
Ver. St, v. Amerika (Fisher)   1926-100  81,9 
Großbritanniens)   1913-100 106,7 
Großhandelsprelse 
Roggen, märk., frei Berlin   
Rinder, Lebendgewicht, Berlin   
Rindshäute, südam.ls), Hamburg  
Maschinengu0bruch, Düsseldorfn) 
Rohstoffpreise an den Welt-
märktenu) 
Robstoffpreise, gesamtes)   
9 Nahrungsmitteln)   
6 landw. erzeugte Rohstoffels)   
5 Industr. erzeugte Rohstoffe es)   

A£ 
je 1000 kg 
je 50 kg 
je je'tkB 

1929-100 
„ 
n 
11 

Weizen, Manitoba I, elf Hamburg 8 je 100 kg 
Kaffee, New York, Sant. IV loko cents je lb 
Zucker, New York, Zentrifugal, 
erstes Monat   
Mais, cif Hamburg,La Plata96%  a. 11 e t 
Reis, London, Burma Nr. 2   a.d je cwt 

Baumwolle, New York, am. middl  cents je lb 
Wolle, London, N. 8. W. gr. sup  d je lb 
Seide, London, Japan   e. d je ib 
Kautschuk, New York,aheete, loko cents je lb 

Kupfer, New York, eleetrolyt, f.a.a  cants je ib 
Blei, New York, loko   
'hink, New York, loko   „ 
Zinn, New York, loko   
Petroleum, U.S.A., ab Bohrloch, cents 
33-83,90', Mfdd. continent   je barrel 

194,0 
41,3 
0,42 
52,0 

63,4 
71,6 
50,3 
62,8 

7,25 

2,15 
143.6 
7.9 

8,70 
13,00 
6.6 

13,07 

9,51 
4,50 
4,25 
41,30 

116 

74,1 
105,7 
105,7 
94,8 
125,9 
113,0 
135,6 

81,2 
106,1 

194,0 
41,3 
0,42 
52,0 

62,7 
71,7 
48,5 
62,4 

7,25 

2,14 
1450 
7.711, 

8,62 
18,00 
6.0 

11,14 

9,81 
4,50 
4,25 
39,75 

116 

3,13 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

2,92  2,56 
4,50  4,50 
1,00  1,00 
0,53  0,53 
1,00  1,00 
0,13  0,13 

424,9 
98,4 
96,8 
821,2 

421,0 
96,9 
97,9 
848,9 

424,4 
9'3,3 
92,0 
864,3 

424,6 
95,7 
90,9 
735,2 

126,2 
103,5 
87,3 

438,4 
96,3 
91,4 
851,6 

127,3 0126,3 
104,2  104,3 
87,3 

104,8 

447,8 
97,2 
92,9 
845,6 

429,0 
9.5,0 
92,4 

163,4 

7998 

7029 
677 

1014 

9548 
7464 
1869 
967 

2,38 
4,54 
1,00 
0,65 
1,00 
0,53 

165,5 

9207 

8238 
677 

1249 

10497 
8311 
2416 
1018 

163,9 

8809 

7816 
668 

1060 

167,6 

8533 

7464 
668 

1126 

171,3 168,3  

8129 

(im 
668 

1046 

8925 

7781 
668 

1122 

168,7 

8658 

7522 
659 

1219 

10367 
8165 
1855 
1147 

9921 
7786 
2203 
1090 

9765 
7649 
1937 
1059 

2,96 
4,54 
1,00 
0,96 
1,00 
0,52 

2,69 
4,54 
1,00 
1,29 
1,00 
0,50 

100,07 100,06 100,05 100,04 100,02 100,03  98,97 
100,15 100,15 100,12 100,12 100,11 100,12  99,14 
99,96  99,96 99,96 99,95 99,94 99,93  98,77 
99,80  99,77 99,77 99,73 99,68 99,69  98,35 
102,98 102,98 102,95 102,66 102,69 1102,69 100,33 

114,6 
120,2 
109,0 
119,4 
108,4 
68,4 

115,1 115,2 
120,5 120,6 
109,4 109,6 
120,1 120,1 
111,5 111,8 
73,6 1 73,8 

114,7 
119,6 
109,3 
119,7 
110,5 
74,0 

114,0 113,1 
118,6 117,8 
108,6 ßW,6 
119,2 118,2 
108,7 106,9 
73,3  76,6 

102,6 
105,8 
98,2 
107,6 
99,0 
86,7 

98,96 
99,13 
98,76 
98,33 
100,35 

102,6 
105,7 
98,1 
107,5 
97,1 
87,6 

98,98 
99,15 
98,76 
98,35 
100,63 

104,1 
107,5 
99,9 
108,3 
97,0 
81,8 

2,28 
4,54 
1,00 
1,58 
1,00 
1,08 

2,08 
4,54 
1,00 
1,50 
1,00 
1,53 

08,97 
99,14 
98,78 
98,35 
100,61 

108,7 
107,0 
99,6 
107,9 
94,0 
79,3 

98,98 
99,15 
98,77 
98,39 
100,47 

103,0 
106,2 
98,9 
107,1 
94,6 
80,0 

10740 
8519 
2494 
1050 

2,54 
4,54 
1,00 
1,28 
1,00 
1,31 

10452 
8252 
2024 
1111 

2,50 
4,54 
1,00 
1,09 
1,00 
1,10 

98,98 
99,15 
98,75 
98,40 
100,46 

103,3 
106,7 
99,3 
107,2 
95,4 
81,0 

2,4940 2,4923  4856 2,4887 2,4885 2,4905 2,4930 
12,38  12,40 12,42 12,42 12,42 12,39  11,68 
7,69 7,78  7,74  7,65  7,23  6.97  6,60 

73,8 
105,6 
105,7 
93,9 
126,0 
113,0 
135,7 

80,9 
106,0 

193,0 
41,3 
0,42 
52,0 

62,9 
71,7 
49,1 
62,0 

7,25 

2,02 
135.6 
7.711, 

8.58 
13,00 
6.0 

11,34 

9,35 
4,50 
4,15 
38,43 

116 

73,6  74,3 
105,6 105,6 
105,7 105,7 
93,8  94,0 
126,0 125,9 
113,0 113,0 
135,6 135,6 

81,1 1 81,0 
106,6 1 106,0 

193,0 193,0 
41,3  41,3 
0,41  0,40 
52,0  52,0 

63,2  63,7 
71,8  72,2 
49,9  50,5 
62,1  62,6 

6,06 I 6,03 
7,25  7,25 

1,97  1,94 
137.6  138.9 
7.9 8.111, 

8,77  8,92 
13,00 13,00 
6.3  6.3 

11,62 12,56 

9,59 1 9,72 
4,50  4,50 
4,00  4,23 
38,40 38,69 

116 1 116 

73,9 
105,5 
105,6 
93,8 
126,0 
113,0 
135,7 

80,6 
106,1 

193,0 
41,3 
0,40 
52,0 

62,7 
70,6 
49,7 
62,3 

5,52 
7,25 

1,89 
136.6 
8.111, 

8,77 
13,00 
6.3 
11,53 

9,60 
4,50 
4,20 
37,18 

116 

73,4  73,5 
105,5 105,5 
105,9 105,8 
93,5  93,7 
125,9 125,9 
112,9 112,8 
135,6 135,6 

80,5  80,8 
105,0 105,0 

191,0  191,0 
42,3  42,3 
0,40  0,30 
52,0  62,0 

6.9,2  63,0 
71,3  71,0 
50,6  50,7 
62,1  62,2 

5,27  5,16 
7,25  7,25 

1,87  1,86 
137.6 137.6 
8.6 •1011, 

8,68  8,72 
13,50 13,50 
6.6  6.6 
11,65 12,03 

9,35  9,40 
4,50  4,50 
4,15  4,00 
36,15 38,05 

116 1 116 

75,3 
106,8 
108,1 
94,6 
125,8 
112,9 
135,5 

79,8 
100,6 

198,0 
42,8 
0,32 
52,0 

57,5 
67,7 
54,5 
61,8 

8,18 
7,50 

1,92 
116.0 
7.41/, 

8,93 
12,50 
9.9 

15,97 

10,03 
4,85 
4,50 
46,38 

96 

98,98 
99,14 
98,75 
98,45 
100,31 

102,9 
106,2 
99,0 
106,6 
96,4 
83,1 

2,4930 2,4930 2,4930 2,4930 2,4930 2,4930 
11,67  11,67  11,67  11,67  11,67  11,67 
6,60  6,60  6,60  6,60  6,60  6,60 

75,9 
106,5 
107,1 
94,6 
125,9 
112,9 
135,7 

79,8 
100,9 

198,0 
42,8 
0,32 
52,0 

57,5 
57,7 
64,7 
61,9 

8,15 
7,44 

1,98 
112.0 
7.711. 

8,87 
12,50 
9.9 
15,91 

10,08 
4,85 
4,50 
46,55 

96 

75,7 
106,4 
107,2 
94,4 
125,9 
112,9 
135,7 

79,6 
100,6 

75,9 
106,4 
107,8 
94,4 
125,8 
112,9 
185,6 

79,8 
100,4 

•*)200,0 200,0 
42,8  42,8 
0,32  0,80 
52,0  52,0 

57,3 
57,6 
64,3 
61,7 

3,12 
7,38 

1,94 
108.0 
7.9 

8,75 
12,50 
9.9 

15,87 

10,08 
4,85 
4,40 
40,15 

96 

57,2 
57,2 
54,7 
61,6 

2,98 
7,33 

1,98 
107.9 
7.1011. 

8,72 
12,50 
10.0 
15,75 

9,90 
4,75 
4,50 
46,31 

96 

75,8 
106,4 
107,8 
94,4 
125,8 
112,9 
185,6 

80,3 
101,1 

200,0 
42,8 
0,30 
52,0 

53,0 
57,5 
56,3 
61,6 

3,02 
7,31 

1,98 
109.6 
8.0 

8,90 
12,50 
11.0 
15,76 

9,85 
4,76 
4,50 
47,69 

96 

76,7 
106,5 
1(Y7,3 
94,5 
125,9 
112,9 
135,7 

81,0 
101,0 

200,0 
42,8 
0,30 
62,0 

58,3 
57,9 
56,7 
61,7 

3,05 
7,25 

1,98 
110.9 
8.111, 

9,07 
12,50 
10.9 
15,84 

9,89 
4,75 
4,50 
48,50 

96 

77,3 
106,6 
107,8 
94,5 
125,8 
112,9 
185,5 

79,9 
101,4 

2,31 
4,54 
1,00 
0,70 
1,00 
0,96 

98,98 
99,14 
98,75 
98,45 
100,22 

102,9 
106,2 
99,2 
106,5 
98,3 
83,6 

2,4930 
11,67 
6,60 

77,4 
106,5 
107,7 
94,3 
125,8 
112,9 
135,5 

0)201,0 201,0 
43,8  48,8 
0,30  0,30 
52,0  52,0 

59,1 
58,8 
57,7 
61,7 

3,19 
7,25 

1,99 
117.0 
8.111, 

9,24 
12,50 
11.3 
15,97 

9,86 
4,75 
4,50 
49,25 

96 

59;5 
58,4 
58,4 
61,7 

8,24 
7,25 

1,97 
111.9 
8.411, 

9,50 
12,50 
11.0 
16,00 

9,81 
4,75 
4,50 
49,08 

96 

1) Saisonbereinigt, bewegl. Durchschnitte aus e 3 Wochen. - s) The Finanetal Times. - s) New York Times. -  4) Ferderkohle. - ') Mittelwert aus Gutschriften und Last-
Schriften. - s) Ohne Reiebsanleihen und ohne Industrieobligationen. -  1) Ohne Reichsanleihen. - ') 419 Aktien, Standard Statistics Oomp. - s) Maschinengußbrach, Schrott, 
Messingblechabfälle, Blei, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flache, Oebahäute, Kalbfelle. -  1s ) Buenos Aires; getrocknet. -  11 ) Werkseinkaufspreise. - ») Jeweils Durchschnitt aus 
den Notierungen am Dienstag und Freitag der Woche; bei Tee, Fleisch, Butter, Reis, Wolle, Seide, Häuten und Petroleum Notierungen jeweils am Mittwoch. -  1') Auf Baais des 
jeweiligen Durchechnittestandes der 50 wichtigsten Währungen. - t) Seit Januar 1939 einschl. Ostmark und Sudetenland. - x) Die wbchentl. Indexziffer 
der Fertigwarenpreise gibt die von einem Viertel der Berichtsstellen In der Berichtswoche gemeldeten Veränderungen der Preise gegenüber dem Stand vor einem Monat 
wieder; sie läßt nur die jeweilige Monatatendenz erkennen. - +) Vorläufig. - +) Seit 1. April. - 0) Seit 1. Mai. 
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l �,,k:.  ..+ - l_ .+ . �iay.,  - �'.k.̀i  ' : ä .1r' 't!1��  „ s  �a:•rl  r#+IY  f' �' '�„i:  ' ? 1f,. _ a�!.�$J� �f+M � -  a  i 
, �_;I', at J .' , y  •  ,  .  .'h  • ..  �  7 +r  F̂rJ,�ly�  �,-i�.r.  .  .-  .  '  . ,  g7! t,rb'~+� �ti !A W �: 

'+  •i11xR 
� � i  ► �  �.t11':�,  �  i �  ,  w� .;xi,  ti' �  ' i �a 3 �  , k �  3' h:  ""r.  r  1.i+�  � ► -f a,, . I s '47rAr »1 ti �4a �  a  

.  . • .  ,  � Tr Lv i -'. Z,.lt  $ _r' i �'�+'S'a jf  _?. -  ! ' 7  a f '• � .  ., _ l+f.- � 
�•Y_ ;  r % � G ,  +„ � •! rl  �+,{: i '•��}+'1t iri$i !�,  •��: r  '.  �..  __ � � � -:.>+  ' r.•N - .RI'. ..! � .   1'�  i•�ir!M�•�->yA4' 

. 'CI � ,  �x'  �.ftf  _ ..  < 1+  l,•  eiRY�k  _ 
t-1  •�' �'_    ';y  ir',̀•h;  t -̀.h'  r#,� .̀�̀ +? �''  �' { +r  �.  �. �. ...  . -1w: cl  

.} �_ -.7c; 
-IL- t-

�  -  •-Jfl.�l'r.i•; '̂fer �;lc f sN�[�•1C',) �� 
. X̀  I i % '-)-<J! fJ  rrf  j .'  �,i:  s ,  ;  _ .l W ,i mau p +l'Yf 7.:4F!3 • ' f � , � 

r :n  6!-C  l k..+. �-_�c_ .� :.;� y'id'�ri'�'••F-'r!- =  ' *  •-r �',  _  ;r  ',•�.}allf.lydM'yt4+  ,G �ldrf�, .  r  •  . , �  'Y  .  ' !  1ti..�  .7.�  

• ''1 �F  , 'I • 41 't'J , �'  ''��: :̀'r  L,�.Q1!}{�  'jL ;̀ '�̂ :�I  gtii•r „ �  +1 -. :̀>,  ,)  c la,  .'rlU••  
: �  . �  �  ̀.E  •i L. �'.̀.  1 ,�•'.  �  I t̀ �,-y *�*�'_  i�a�'I',.t•:  ',..i J �  �  •r±�,l�'1�, .1 �a �Grq  �a�t3,': 0. -� 

. ,:/.  Of �  '.̀ ß  . �rr•1  1.F_ly  ..:1�  I ilr.l�' .. .lt�r'!/r I�� .°.KIPF  i I .R�• �.  .  - r -�1�_j_w'�r  1�;  . .y,�  d̀f �y�,    
`  LL +r �  a  -J  +rh:.�r  1 �  �/,  r .'#� '�I�  .�i>.,  , �Y;r  L•�'�la$.raA �►7s ti. �t�tr�aAi, �� 
••�yy  la  r3 I�  'J>,i[ �.' k��: �1R  }  7  t'•,W�G�; S . _�Irtir�. i, � r ,Tß �,  ' ��'S F R' �:�7i�1f�r. �fIU4►1,1 �" 

_�r  7 d•it  i 1i  r d•L'.  . � %»  •• -f+•t•  ' �  � 11�  A'i :  ly : � 7P�i•� � :c.t3  J 
<� � r r •' I �4��lr t+4 �;'i•Y+: � �}j'�lp+fMrr' $1� �?i-̂rda•titiP �'irFP'1rtiDflt.dtniylMa; 1 

I ••�  � ;�I:�3..�: '-�J<h•�._7�h�rk-  L�_frrk �.•� '•J �_S̀  Ii,rt.:. !liS.U,~'   �  LLtJ.r r� r 1-- 4���  
4  I I I  •  l � i 1  .  -  � �1� �  r � �r! . iJY'.  " � �P.OI M �J �ru-� JL�'37r � �1i i �ti 

r �s  ,t aty  r71.y . 1�4�   4 ji w:''�,�IF�  
,. �•-Cfr • : • '�  . 

S6  rr.-,M  /�  +- 3t.  
i►  . I.  t  ��  ?  �  r„S'i � yr �}  ♦  _. � lar. �l i�1' _�.  'L' � .♦ � �lrr�_,.G�• �.l�y�'111 üF'r�{ SX+ifF I�̂.•l[1~�i.'�1j++4�• 

+:  f• �  �  r 
: {  j(4'Q  !�.  _'j d̀ ' _ r 'ir̀  1+'t1.' , � i;n•  ��' � �  .i �  , -.I:  ra� �Jr p�r�  r 2̂_ , ? .! •.. T 1'�'r�}l � K!�•_ �i?.I'iK � �  , 

_  '  .  ' ..  ..  . 
t � _,..,�., ^ "_+ �'�F•  A �-. -  � � � y'.  � �' .rr-  '  - 

is, :>rü4� ßd�� �ii' �l .  Y �Y. • _  ,�  r  c  r .  a.�  ' . . . . "' � �̂  . ,  .  .  r  � �  .  jü �e.ik. aJf1�':'"1  y è�l w • ̀  1n:�S-:� �Ir  �  _ 
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12. Jahrgang 

z. Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

Berlin, den 17. Mai 1939  Nummer 20 

Monatliche 
Zahlen-
übersieht 

März 1939 

Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

Einheit') I Jan. 

25 

1938') 1939') 

Febr. 

24 

März 

27 

April 

24 

Mai  Juni  1  Juli 

25  25  26 

Aug.  1  Sept. Okt.  Nov. Dez. Jan  Fehr. März 
27  26 I 26  25  26  26  24  I 27 

Produktion (arbeitstäglich) 
Indexziffer der Industrieproduktion 
(ohne Nahrings- und Genußmittel) 
Produktionsgüter gesamt   
Investitionsgüter   
Sonstige   
Kraftstoffe')   
Grundstoffel)   
Konstruktionen°)   

Verbrauchsgüter, elastischer Be-
darf   

1928 = 100 MD  116,2 
„  „ 120,8 
„  ,+ 116,7 
„  „ 128,8 

„ 128,9 
„ 122,2 
„ 115,4 

11 106,3 

121,0 ")124,6 
127,0 ")131,1 
126,0 °7133,3 
129,8  128,6 
128,7  126,4 
125,4 '7125,5 
127,6  137,6 

106,6 109,3 

125,6 
134,9 
139,1 
126,3 
125,9 
128,3 
143,9 

103,2 

128,8 
139,5 
145,0 
127,4 
126,8 
132,1 
150,4 

103,1 

126,9 
138,6 
145,0 
124,6 
123,8 
129,6 
151,5 

98,2 

128,7 
139,8 
147,9 
122,0 
124,7 
127,4 
155,4 

102, 

129,4 
138,5 
146,7 
120,6 
123,3 
126,3 
154,0 

107,6 

133,3  183,5 
140,5  140,9 
148,7  147,9 
122,8  126,0 
123,9  128,5 
128,4  128,8 
156,5  155,3 

116,1  115,9 

Eisenerz')   
Großeisen gesamt   
Roheisen)')   

B.oäätahl')')   

Walzwerkserzeugnissee)10)   
11 

1928 = 100 MD  103,7 
„ 142,0 

1000 t  „  46,4 
1928 -100  „ 143,9 
1000 t  72,5 

1928 = 100  „  153,1 
1000 t  „  51,7 

1928 = 100  „ 137,0 

105,4  104,1 
144,9 ")144,7 
48,2 ") 49,7 
149,5 ")154,2 
73,8 ") 72,9 
155,9 '7154,0 
52,6 ") 52,5 
139,4 '7189,2 

102,4 
148,4 
49,3 
152,9 
75,8 
160,1 
53,8 
142,6 

100,3 
155,3 
51,4 
159,4 
78,6 
166,0 
56,6 
150,0 

95,4 
151,0 
51,8 
160,7 
75,6 
159,7 
55,0 
145,8 

99,7 
152,4 
52,4 
162,5 
76,2 
160,9 
55,5 
147,1 

99,2 
151,0 
51,1 
158,5 
74,7 
157,8 
55,4 
146,9 

98,4  98,2 
153,6  155,7 
51,4  52,0 
159,4  161,3 
76,3  79,1 
161,1  167,1 
56,4  56,6 
149,5  150,0 

137,1 
143,1 
148,0 
132,6 
184,1 
134,5 
153,3 

122,7 

96,5 
163,3 
53,4 
165,6 
81,3 
171,7 
60,1 
159,3 

130,9 
136,3 
139,3 
130,5 
132,4 
126,4 
145,3 

118,1 

94,4 
148,8 
51,5 
169,7 
74,8 
158,0 
54,0 
143,1 

130,2 
134,4 
135,0 
133,4 
135,9 
130,7 
136,5 

120,0 

132,6 
139,1 
140,9 
135,6 
135,2 
133,9 
144,7 

117,0 

135,7 
143,1 
146,6 
135,7 
134,6 
136,4 
151,7 

118,0 

97,6 
161,2 
52,7 
163,5 
80,6 
170,2 
59,2 
156,9 

97,9 
161,9 
64,6 
169,4 
81,5 
172,1 
59,0 
158,4 

96,3 
164,9 
55,8 
173,1 
82,1 
173,2 
60,4 
160,1 

Masebinen (Versand)   
Kraftfahrzeuge gesamt   
Personenkraftwagen   
Lastkraftwagen   
Motorräder   

1928 = 100 
11 
11 
11 
11 

Städtische Bautätig-keit11) 
Baubeginn   
Bauvollendungen(Gebrauch"baahu,e 

1928 = 100 

MD 120,6 
„ 170,2 
, 184,9 
11 204,7 
„  62,9 

130,6 
184,1 
206,0 
200,1 
66,8 

141,5 
187,3 
206,1 
214,1 
71,0 

145,9 
196,3 
216,9 
223,1 
71,9 

149,2 
208,1 
228,3 
241,7 
77,8 

154,4 
205,6 
224,6 
240,9 
78,7 

145,6 
191,7 
216,0 
198,6 
74,9 

143,6 
157,5 
170,6 
180,5 
71,4 

156,1  152,0 
180,3  186,9 
206,9 202,9 
167,6 222,7 
76,6  72,5 

159,3 
156,0 
171,3 
167,9 
73,4 

173,8 
153,1 
173,2 
146,6 
70,8 

144,1 
190,7 
204,7 
229,5 
81,6 

153,4 
184,8 
213,2 
168,6 
77,4 

193,5 
208,4 
225,9 
88,2 

MS  79,4 
„ 118,5 

NE-Metallerze"7   
NE-Metalle gesamt   
Metallwalzwerkserceugnisse")   

1928 = 100 

11 

MD 143,5 
+, 131,2 
„  113,7 

Kohle gesamt 
Steinkohle   

Koke�   

Steinkohlenbriketts   

Braunkolile   

Braunkohlenbrikette   
11 

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 
1 0(10 t 

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 

MD 127,3 
„  638 
„ 128,0 

124,5 
134,6 

„  24,3 
,+ 151,5 

658 
++ 121,2 
„  143 

108,7 

91,5 
89,8 

135,3 
189,9 
123,4 

125,8 
632 
126,9 
125,9 
136,1 
22,7 
141,5 
630 
116,2 
140 
106,4 

119,3 
75,9 

146,7 
134,3 
113,9 

135,7 
82,1 

138,7 
134,0 
115,0 

116,9 
92,5 

139,6 
137,5 
118,2 

132,9 
103,2 

154,6 
79,2 

116,2 
92,5 

119,4 
82,6  111,2 

147,7 
150,3 

110,9 
123,3 

189,6 
133,5 
113,4 

153,2 
135,3 
116,7 

122,3 
618 
124,0 
125,5 
135,6 
19,7 
122,8 
602 
110,9 
132 
100,5 

121,0 
604 
121,3 
124,2 
134,2 
21,5 
134,0 
611 
112,6 
136 
103,5 

Stromerzeugung (122 Werke)   
Erdölproduktion")   
Wasserwerkel?   

1928 = 100 
1 000 t 

1928 = 100 

MD 213,0 
MS  88,6 
„  70,7 

197,4 
37,2 
71,7 

190,0 
51,5 
90,4 

Papier gesamt")   
Rohpapier   
Pappe   

Ohemikalienn)   
Kali, K1O   
11  11 

Textilproduktion   
Baumwollindustrie gesamt   
Leinengarn   
Hautgarn   

1935 = 100 
11 
11 

MD 127,7 
„ 129,5 
„ 140,9 

1928 = 100 
1000 t 

1928 = 100 

MD 132,9 
„  6,76 
„ 145,1 

1928 = 100 
11 

MD 105,8 
„ 106,7 
„ 158,8 
„ 145,2 

Lederschuhe   
Hausrat")")   
Spielwareni°)   
Funkgerät   

1928 = 100 MD 114,5 
„ 114,2 
11 27,8 
„ 282,9 

Zucker   
Tabak gesamt   
Zigarren   
Zigaretten   
Rauchtabak   

Bier   
Branntwein")   

1928 = 100 
11 

128,4 
129,8 
143,7 

132,4 
7,09 
152,1 

129,6 
130,8 
145,3 

199,8 
49,3 
77,7 

123,3 
125,2 
138,4 

123,2 
611 
122,7 
125,7 
135,8 
22,8 
142,1 
628 
115,8 
148 
113,1 

196,4 
47,5 
83,1 

126,7 
128,4 
147,1 

120,9 
595 
119,4 
126,2 
136,4 
22,5 
140,3 
621 
114,3 
150 
114,4 

183,6 
47,1 
87,7 

122,2 
123,9 
141,5 

123,0 
606 
121,7 
126,5 
136,7 
22,7 
141,5 
635 
117,0 
155 
117,8 

190,0 
49,9 
77,7 

117,1 
116,9 
138,0 

158,6 
145,4 
125,4 

141,2  149,6 
148,8  149,7 
130,5  133,5 

120,1  118,9  122,9 
588  579  602 
118,1  116,3  120,8 
128,5  129,1  131,0 
188,9  139,5 141,6 
22,8  22,5  23,2 
142,1  140,3 144,6 
617  625  650 
113,6  115,2  119,8 
146  143  144 
111,5  109,2  109,4 

193,4 
45,0 
109,3 

203,6 
47,3 
98,5 

219,8 
47,9 
81,5 

112,0  112,4  112,1 
112,6  113,4  114,3 
133,2  133,7  134,1 

126,3 
6,87 
147,4 

126,2 
5,96 
127,9 

121,0 
5,86 
125,8 

118,9 
5,50 
118,0 

117,4 
5,86 
125,8 

119,9  121,7  129,3 
5,84  5,60  5,72 
125,3  120,2  122,7 

140,7 
159,2 
142,3 

127,8 
627 
125,8 
133,1 
143,8 
23,3 
145,3 
695 
128,1 
147 
111,7 

145,3 
148,8 
132,6 

124,1 
604 
121,3 
132,0 
142,7 
22,7 
141,5 
684 
126,0 
143 
108,8 

118,7 
94,7 

143,6 
145,8 
127,5 

85,6 
75,2 

135,2 
143,7 
125,7 

17129,2 128,5 
S°)624  619 
1°)125,3 124,3 
")136,0 138,0 
")147,0 149,1 
u) 25,7  24,8 
")160,2 154,6 
")721  714 
17132,9 131,6 
")157  158 
")119,7 120,2 

100,2 
103,7 

150,8 

128,4 
625 
125,4 
138,2 
149,4 
22,9 
142,8 
897 
128,4 
153 
116,3 

237,9 
45,9 
87,2 

245,3 
45,1 
75,6 

242,8 
=)552,6 

236,0 
54,6 

225,5 
63,1 

117,3 
120,2 
139,5 

134,3 
6,07 
130,3 

115,3 
119,1 
133,9 

121,4 
123,5 
137,4 

124,2 
126,6 
145,3 

125,7 
127,5 
153,1 

143,1 
5,90 
126,6 

107,6 
109,0 
166,6 
150,1 

118,6 
106,7 
41,7 
251,4 

110,1 
109,8 
176,2 
141,5 

126,5 
106,8 
64,8 
197,1 

102,6 
101,8 
160,9 
122,2 

106,7 
105,4 
168,2 
122,6 

97,6 
95,6 
157,6 
124,4 

98,5 
96,1 
143,6 
105,8 

107,0  113,2  112,3 
106,3  113,9  113,4 
167,1  176,5  165,9 
111,9  131,1  131,9 

116,9 
116,3 
173,4 
141,5 

112,9 
113,0 
161,9 
142,1 

121,5 
103,0 
46,1 
110,5 

127,7 
104,2 
49,8 
144,9 

117,3 
103,3 
61,8 
136,0 

MD  18,7 
„ 116,4 
„ 123,3 
„ 117,7 
„  80,8 

59,2 
vn 

4,9 
111,4 
122,3 
110,2 
76,9 
63,7 
94,8 

1,4 
136,3 
141,3 
140,8 
87,5 
77,8 

6,1 
121,3 
119,7 
128,8 
78,5 
84,6 

3,2 
135,7 
131,3 
146,2 
83,7 
81,7 
87,4 

4,8 
132,2 
125,3 
143,5 
84,9 
98,1 

92,4 
107,5 
79,4 
205,3 

102,7  123,2  120,6 
111,8  119,0  123,8 
131,0  155,2  161,9 
386,4 521,1  518,4 

4,6 
129,5 
125,4 
189,1 
82,0 
102,8 

2,6  8,7  307,9 
142,0  145,2  143,6 
131,8  137,4  133,9 
155,6  158,3  157,5 
92,6  90,1  90,7 
110,7  93,6  83,7 
93,4 

129,5 
130,3 
133,3 
602,0 

127,6 
132,7 
72,1 
577,9 

621,6 
142,2 
144,0 
149,0 
90,1 
78,6 
141,4 

244,9 
137,9 
141,6 
145,0 
76,3 
80,7 

6,74 
144,6 

112,8 
114,7 
165,2 
139,7 

132,4 
132,7 
52,0 
475,9 

7,08 
151,9 

109,9 
112,0 
162,1 
143,7 

129,0 
57,7 
409,7 

6,77 
145,3 

108,9 
104,7 
170,8 
148,8 

73,7 
475,0 

9,9 
127,5 
136,0 
129,2 
82,7 
71,4 

3,1 
119,4 
127,2 
120,9 
79,5 
71,3 
139,0 

1,6 
149,6 
152,4 
157,6 
85,6 

Indexziffer der gewerblichen Güter-
erzeugung (einschl. Nahrangs- und 
Genußmittel) 
Ursprungsreibe   
saisonbereinigt   

Verbrauchsgüter gesamter)   
starrer Bedarfl,)11)   

Bruttoproduktionswert 1)   

Auslandsabsatz der Industrie (Werte) 
Exportquote'!)   

Weltproduktion') (erweiterte Reihe) 
Anteil Deutschlands   

1928 = 100 

Mr(i . .R./l 

1928 = 100 
v. Ii. 

1928 = 100 
v. H. 

VD 
11 

VS 
VD 
11 

MD 
VD 

116,4 
118,3 
105,8 
98,2 
18,29 

48,9 
11,8 

116,0 116,5 
12,1 

117,7  114,9 

120,4 
122,4 
101,8 
99,3 
19,05 

45,2 
10,5 

124,6 
124,0 
108,2 
109,5 
19,72 

46,1 
10,3 

115,4 
12,9 

115,0 116,2 117,9 
12,9 

122,0 121,7 

13.5,8 
133,3 
113,7 
110,6 
20,29 

50,3 
10,9 

126,1 
12,6 

126,0 123,7 

45,4 

123,0 
13,3 

) MD - Monatedurehschnitt• MS - Monatssumme; VD - Vierteljahresdurchschnitt VS = Vierteljahressumme. -  1) Z. T. vorläufig; es wird jeweils nur der letzte Mona t 
berichtigt; in den vierteljährlichen Indexziffern sind aber die Berichtigungen auch für die früheren Monate enthalten. - ') Z. T. in der Gruppe „Sonstige Produktionsgtiter" 
enthalten - °) Z. T. in den Grappen „Investitionsgüter" und „Sonstige ProduktionsgüteY' enthalten - °) In der Gruppe „Investitionsgüter enthalten. - °) Fbrdenmg 
im Siegerland. - ) Kalendertäglich - ") Zahlen der Wirteohaftsgrappe „Eisen schaffende Industrie". - ') Einschi Schweißstahl. - r10) Helbzeng- und Fertigerzeugnisse. - 
"') In den Gemeinden mit mehr als 50000 Einwohnern. - 1t) Förderung von Zink-, Blei- und Knpferercen. - ") Naoh Angaben der „Fachgruppe Metallbnlbzenginduetrie 
der Wirtschaftsgruppe Nichteisenmetall-Industrie". - "7 Monatadurohachnittiiche Produktion 1928 nur 7,7 (1000 t). - ") Heizstoffverbrauch. - ") Nach Angaben der 
atst. Abt. der „W irfecheftegruppe Papier-, Pappen-, ZeüstofP-und Holzstoff-Erzeugung"; der Index enthält Holzstoff, Zellstoff, Rohpapier und Pappe. - ") Saisonbereinigt. -
") Iniandeabeatz plus Ausfuhr. - ") 4eschätzt über rlen Versand der Thüringer Fabriken - t0) Trinkbranntwein. - ") Nahrange-und Genußmittel. - 1/)  Anteil der Ausfuhr 
an der Produktion (aus den Werten berechnet). - 1e) Seit Mitte Mär$ 1938 einschl. Ostmark. - ") Seit Januar 1939 einschl. Ostmark. 
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